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Im Laufe der Woche

Schweizerische Leichfathlefik meisterschaffen

in Zürich

Jean Studer (Bern)
eroberte mitderStart-
nummerdfl drei Mei-
stertitel, nämlich über
100 m, im Weitsprung
und im Dreisprung

Die Sensation des ersten Tages der Schweiz.
Leichtathletikmeisterschaften in Zürich war das
Antreten der beiden, zur Europa-Extraklasse
zählenden Auslandschweizer Arthur Teil (Vater)
und Fritz (Sohn) Schwab aus Posen. Unser Bild
zeigt den schönen Geher-Stil von Fritz Schwab

Links: Hier ein Prachtsbild vom 5000m-Lauf der Schweiz. Leicht"
athletikmeisterschaften in Zürich, den Gottfried Utiger, Bern (vorn)

überlegen gewann

Anlässlich der
Feier des sech-

zigjährigen
Bestehens des
Schweiz. Rad-
fahrer- und Mo-
torfahrer- Bun-
des in Zürich
wurden die
Schweiz. Saal-
sportmeister-
schatten durch
geführt, wobei
Arnold Schnei-
der (Langen-
dorf) zum drit-
ten Male den
Meistertitel im
Einer - Kunst-
fahren erhielt

Oben:
Eine nicht ganz alltägliche Hochzeitsfeier
fand dieser Tage in Zürich stall, Nicht
nur die Braut und der Bräutigam, sondern
alle geladenen Gäste erschienen in der
Tracht, wobei jeder eine andere Tracht trug

Links:
Die grosse Gruppe der jungen Ausland-
schweizer hat nach 14tägiger Wanderung
durch die Heimat am Sonntag wieder
Abschied genommen. Bei der Abschieds-
feier in Zürich war Bundesrat Etter an-
wesend, der hier wegen eines Autogramms

belagert wird
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Zck^eÎLerîzcke ì.eic!its!kleîîl«mektencksilen
in Tünck

sean Ztuden (denn)
enobents mitdsn5tant-
nummendtl dnei tvtsi-
stsntitei, namiicb üben
1V<Z m> im >Veitspnung
und im Onsispnung

Ois 5snsation des ensten Vages den 5ebve:^,
t.eicbtatbletii<meistsnscbasten in ^vnicb van das
^ntnetsn den beiden, ^un bunopa-bxtnakiasss
rdbisnden ^usiandsebvei^en^ntbunVeil (Voten)
und sVit? (5obn) Zcbvab aus ttossn, Onsen Siid
^eigt den sckonen <üsksn-8ti> von fnitz: Zcbvob

binins: tdien ein ttnacbtsbiid vom 5000 m-l.aus den Zcbvei^, beicbt'
otbistibmeistensebattsn in ?ünicb, den Oottfnisd Otigen, kenn (vonn)

übenisgen gevonn

^niässiicb den
feien des Zeck-

ligjoknigen
öestebens des
8c!iweiiL.
sabnen- und tvto-
tonsobnen- kun-
des in ^unicb
vundsn die
Zcbvei?, 8ao>-
spontmsistsn-
scbosten duncb
gesübnt, vobsi
^nnoid Zcbnsi-
den (langen-
dons) !um dnit-
ten ivtaie den
tvtsistsntite! im
binen - !<unst-
sabnen enbieit

Oben:

fine nicbt gonr olltöglicbe tdock^eitsfsien
fand diesen Vage in ?ünicb statt, bliebt
nun die önout und den önäutigam, sondenn
olle geiadenen Oästs ensckienen in den
Vnacbt, vobsi jeden eins andene Vnacbt tnug

binbs:

Oie gnosse Onuppd den jungen Ausland-
sckveiTen bat nack 14tägigen ^Vandenung
duncb die ideimot am Zonntag visden
/^dsckied genommen, Sei den ^bscbieds-
seien in ^üniek van bundesnat fttsn an-
vesend, den bien vegsn eines ^utognomms

bsiagent vind
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Nach der Einnahme von Orel und Bjetgorod setzen die
Russen ihre Offensive gegen Charkow fort. Dieses bedeuten-
de Industriezentrum wird somit zum viertenmal umkämpft

Zeichenerklärung zu untenstehender Karte;
1 die Front am 6. 8. 1943; 2 — die Front am 10. 7. 1943, vor
Beginn der Sowjetoffensive in Zentralrussland; 3 Eisenbahn;
4 Grenze zwischen Russland und Ukraine (Frontlinien nach
Angaben aus deutschen und Sowjetquellen)

Bcrhn erwartei «Hamburger Bombardierungen»
und sieht sich entsprechend vor. In den Strassen Berlins
werden fieberhaft ganze Teiche ausgehoben und mit
Wasser gefüllt, damit auch beim Bersten der Wasser-
leitungen die Löschmannschaften eingreifen können

In fast allen Strassen von Berlin werden Gräben
ausgehoben, die Schutz bieten sollen vor den
furchtbaren Splitterwirkungen, wenn die Luftschutz-

keller nicht mehr erreichbar sind

NEUE

KAMPF-
MITTEL

Einer der kleinsten,
aber weitaus beweg-
lichsten Panzer-Lan-
dungs-Kähne, die
erstmals in Sizilien
zur Anwendung ka-
men, ist der zwei-
ein halb Tonnen-Am-
phibium - Transpor-
ter, der 20 Mann
mit Munition nicht
nur über grössere
Strecken verschif-
fen, sondern auch
an Land fahren und
dort direkt weiterge-
führt werden kann

Links: Die neue amerika-
nische Geheimwaffe, die
Panzerbüchse „Bazooka"
oder „Stanley W" soll über
eine enorme Feuerkraft ver-
fügen. Sie ist weittragender
als Minenwerfer und er-
zielttrotzdem deren Spreng-
Wirkung. Unser Bild zeigt
Büchse und Geschoss in
den Händen eines deutschen
Soldaten, der sie erbeutete

Rechts: Die auf Sizilien ein-
gesetzten alliierten Fall-
schirmtruppen führen zu-
sammenlegbare Fahrräder
mit, die ihnen ein rasches
Erreichen des voraus-
fixierten Sammelpunktes

erlauben
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diocb cien ^innoknne von One! unci Sjelgonoci sstuen clie
iìussen ibns Offensive gegen Obonko» font. Oieses becieuten-
de Industnie^entnum vind somit z^um vientenmol umkämpft

^eiciieaenklorung u anienzletiendsk- a n t e :
1 — die ^»-c>fit am 6. 8. 1943: ^ die f^i-oni am 18. 7. 1943, von
Veginm den 8o>vjetossenzive in ?en»nalnu55>cmd: 3 ---- ^>5snl?akn:

Lenî-n enfantes «t-t a.Übungen komdondienungen»
und siebt sicb entspnecbend von. ln den Ztnossen kenlins
vencien fiebenboft genus 'feicbe ousgkboben unci mif
Rossen gefüllt, démit aucb beim Lenzten den Rossen-
leitungen die bosebmennseboften eingneilen können

ln fast oiien Ztnosssn von iìeniin vencien Onöbsn
ousgebobsn, ciie Zcbutu bieten sollen von cien
funebtdonen Zplitten^inkungen, v/enn die kustsebut?-

Keilen nicbt mebn ennsicbbon sincl

XkUk
«la«?!--
«Mkl.
Linen cien kleinsten,
oben veitous bevsg-
liebsten fonuen-kon-
ciungs-l<okne. clie
enstmois in 8iuilien
uun ^nvenciung ko-
men, ist ctsn uvsi-
einbolb ^onnen-^m-
pbibium - "snenspon-
ten, cien 20 t/onn
mit Munition spickt

nun üben gnössene
Ztnecken vsnsckik-
fen, soncienn oucb
on koncl fobnen unci
ciont ciinekt veitenge-
fübnt «encisn kann

kinks' Oie neue amenika-
niscbe Lebeimvofss, ctie
fonuenbücbse ,,kouooko"
oder ,.5tclnte/ soll üben
eine enonme ^suenknoft ven-
fügen. 5ie izt veittnogsnclsn
als fvtinenvenfsn unci en-
uislttnotuciem cienen 5pneng-
vinkung, Onsen kil-i usigt
Sücbse unci Osseboss in
cien i-iöncien eines cleutscben
5olcioten, cien sie enbeutete

ffsckts: Oie ovf Ziuilisn ein-
gssetutsn olliienten foil-
scbinmtnuppen fübnen uu-
sammsniegbone fobnnöcisn
mit, clie ibnen ein noscbes
Lnneicben cies vonovs-
sixienten 5omms!punktes

enlovben
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